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Mcrdurchlcuckttgsttr/ :c- :c.
Ewcr Kayserl. und CatholischenMaj. scpnd mcmeunkmhantg^ gchorsambste

Dlcnsic allczelt bevor. Ällcrgnadjgster Lieber Her:/ und Her: Vetter!

^ Wer Kayserl. Maj. ist gnädigst gefällig gewesen/ über den bev Deroselben Reichs- Hoff«
25 ^ Rath von cmigett auß M'lttt memer Gulich-und Berglscher Land-Ständen/wie-

der Mich übergebeiren anmaßlichcn ^ppellanui-s i-ibel!, fort andere vermeinte Klag-
Schrifftcu vermittels Dcro unterm »i.^rru negsthin gefertigten-bey Mir aber allererst
den mostendes Monalhs^lss» eingelangten gnädigjien ^lcri^ri,von Mir unterthänigjim
Beucht zu erforderen; Nun solle Ew.Kayseri. Maj. Jchhicrauff vorläussig hlebeygkhor-
sanrbj! ni.i c verhalten / was maßen Mir diese unterm Nahmen meiner Gültch- und Berglscher
Land-Stand angehobene Klag umb so besiembder Vorkommen / da Ich eines theils gleich nach
Antrcttung meiner Chur-undLandbfuijtuchcnRegie:ung crmelten Land- Ständen die Ihnen
crweißnch zukommende !'llvU^ien,Jrcyhcltcn/ und prTl-oZ-mven nicht nur gebührend bestatti«
get/ mnhin die dagegen erwaemgeschilchenzu ftyn befundene BeettmachttgutWn nach und
nach abgejttllet / sonderen auw zu wcretkhatigcr Bezeugung Meiner für meine Land-Stände
und meine Unterthanen olmaußjtlMch hegender wahrer Lands - Fürst- Bäuerlicher Liebe jetzge-
melttn meinen Unterthanen einen geraden vierten Theil des bey denen ietztvorigen Negierungs-
Zeiten viele Jahren hindurch unweigerlich gcwstettn uräu,2n Beytrags ( nachdem solchervon
Weyl. meines mGore ruhenden Hur. Bruderen und Churfürsten zu Pfaltz Lbd. LobftclGe-
dachtnüsdabwourm-t einem sünssttn Theil albereit verringert gewesen / über dieses gedachte
meine Unterthanen von verschiedenen anscheutlichenNeben- Geld - Anlagen und ^rTli-motien
miroer angehmgttr Verjicherung/daß/ sobalddle Zeit / und Läusscen / mithin der Sachen
derznahligerNotyitandes lMiner zulassen würde / denensclben annoch mehrere Erleichterung
«ngedeyen zu lassen/nnermangelen würde) willfährig besuchet / mithin solchemnach von erml-
ten meinen Landständen dergleichen bey letzvorigen Regierungs-Zeiten/ ohnerachtet bey ftlWr
Iäyntchs vmehundert tau''ent Rthl.r mehr/ dan jetzo/außgeschriebem und eingebracht worden/
nicmahtcn echöcteUnrermhmungm nicht erwartet/vielweniger verdienet habe : anderen theils
auch Mn'zur Gnügc bekant/ und von verschiedenen auß Mittel mehrgemelter Landständ ftlbß
hinkerbraryt worden ist/ daß Sie sich nicht ins gesambr zu vorerwelMer angemaster Klagd beken¬
nen /sonderen ihrer viele so wohl von der Rktterschasst/als auch denen Stätten / undvomemb«
lich daö völliges i^olleAU'.m der in meinem Hertzogthumb Berg abhandcncr Haubt. Stättda-

- von abgesondert / daran keinen Theil nehmen / am mindesten aber die hierzu erforderliche Voll¬
macht mit fertigen / und unterschreiben wellen;

B-y welchen wa hassten der Sachen Umbständcn Mich ohnumbgänglichM müßiget zu
seyn befinde / bey Ew-Kayserl- Maj. zuvorderst dm pu»Qum (^sllficLuoniz, besonders!»
einer so wichtig- uns weit außschmdcr Sachen unterthänigst zu berühren / mithin Dieselbe hie-
m-tgchorsambst zu bitten / Dieselbe geruhen gnädigst / vor allem dem unterm Nahmen mehrge¬
melter Land- Ständen sich darstellenden /^emen kl/ml die Vorbringung behörmder Voll¬
macht / oder Lonliirurion tub swnä kalst ausszugcbcn; Und da solche etwa übergeben scyli/
oder hicrauss vorgebracht werden solle / Mir solche umb so mehr förderlichst communicirenzu
laßen/ damn Ich M-ch hierüber mu meinemauss den ixten ^uZustj negstkünfftig zum allgc-
meinen Land-Tag beschriebenen sämbtlichen Gülich»und Bergischen Land- Ständen / gestalten
Sachen nach vernehmen/ forth sonsthteruncermeine rechtlicheNothtursst vorstellen könne;

Und obwohlcn Ich destowemger nicht würcklich im W>rck begllssen/zugchormmbjwBe¬
folgung Ew. Kayserl. Maj. gnädigsten Bsselchs den von Mir über obgemelrcn /^elwioiis-
!.ibel!, und sonstige Klagdcn gnädigst erforderten Bericht solcher gestalt begreiffcn zu laßen/
daß der Unfug/und reipcöiiveUngrunddes wiedrigmAnglbens klar hervor leuchten möge;
gleichwie jedannoch hierzu die Nachsehung der von vielen Jahren hero eustogener weitwendiger
Land.Tags-Handlungen ohnumbgänglich nöthig ist/solcheabervon meinen hierzu commiM-
len Güiich- und Belgischen Räthen ( welchen Ew. Kayserl. Maj. gnädigstes Kelcripr povl
I I.klnrni obgemeit/zuEttddes Monalhs allererst zukommen ist) !N so kurtzer Zeit Nichtvollständig bewürcket werden können;
Also g'.langt an Ew, Kayserl. Maj. meine fernere untertänigste Bitte / Dieselbe geruhen gna¬
digst/den Mm zu Erstattung mchrgemelten Berichts bestimbt gewesenen zwey, monathlichen
rermtnlnu ä prioris, wciters auss zwey Monath ersticken- und biß daran das mindeste
nicht/someinen Land- Fürst!, gerechtsamben einigen S'.nns nachtheilig ftyn könte/ verhän-
gen . sonderen die Sache in damahligen Stand zu lassen; Ich werde indessen nicht umbhin
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seyn/bey dem obgemeltcr maßen auffden 19ten nechstkünfftigen Monaths^uguUi außgeschricbe-
nm aligemeinen Landtag über die Erfoldernüsscn/und zu deren Bestrelkung clheifchtc Gctd-
Mlttelcn/auch deren Beylrelbung / forth sonst das Weilers nöthige nut besagten meinen
iano-Ständen dem herkommen gemäß Berathschlagen / und möglichst abhandle« zu lassen;
E'ver KmM.Maj. anbey dem starcken Schutz des Allerhöchsten / zu dcro KaysM. Huidm
und Gnaden aber Mich untetthämgstempfehlend.

Lwer Römisch Kayjcrl- und König!»

LatholtschenWaj. :c.:c.
SchweMZM den 28.Junü Z 720.

Allenmtetthänigst-gehorsambst- gekrewist- auch ver-
pflichtestcr Diener beständig^ biß in mcmcn Todk

Carl Philipp Churfürjl zu Pfaltz m. p.

Eonclulum

/^^5755 den 19. 17^0.

ülich- und Bergische Landstände/conrra den Herzen Churfürsten zu Pfaltz / Hppellaäoi-
ni8,l!ve^ppeüünrischerAuwald Levrß ?eiäinsnä von lud plTtencsto 22. 5ässt
exhik??nüc)al!erUNterthänigsteAnze!g2a(Ic)ncIulumäeil. ^lsnU uuperz, luppjj.Lt
bum>!!tmc,s?roclemenoMme snneÄenäs äecreroKetcripro lemporsüI/ääbicione,ob»

äup!ics.rs Kcrencsrs öc prXtenrälimum Lxecurioniz periciäum, sppon. n. 6r. vlczue 72. in äuplo.
lclem V0N ^!sul lub pr^lemsro ^. bu^us äocenäv tsAsm Inünusrionem Kelcripri L?lsrei

äe l i.Uzmi n«z)erl)lupp!icae üumiliimö procveneuslz Lommimicsuonc b.irrer-iruiv infvrmarv.
risrum , aurnunc äecernenäis peririzKppellsrionizplocc^ibuZ, in umnem evenmin verö re«
g.Äenäosäl!.iprsäiÄun)Zxb.jbirum » Lc äscernenäs remporsb Inhüzirivne, sppon.n. 7z ^

LconcraKppeüstlschtnAnwatd^obsnIscol? Scblotleren lulzpr^t. ). ejuläem, lopplicat
bumiüime pro sme omnis ichoiigenäo KppellsnriL msnäsrsrio , uc^lsnäsrumä UnAuiiz liriz
Lonlombus, öc ^^pellacioni üäÜXrencchuzproüucac , Lc imeres j)roroZünäo rerwino sä
inkosmanclum.

Iciem 5cb!öllcren ürlz pr^lentzco eo6em, exliidenclo allekUNterthäniZstevorläustigeAnzeig/in
pun^to des außgeschriebenen iand-Tags / sup»plic2r bumiliime pro niiulpr^juclicisle ÜLtuenclo»
gppon. eineBwlage.

In eoäen) Jhro Churfürst!. Durch!' zu Pfaltz in l.ireriz zg Imperstorem lul) claro 28. funit
^pixienraco 8. Uu^n8,exbil)ici8per^oannem L^pciltÄM^Iunererri,erstatten ihren V0rläustlgiN
Älklcht2Ü lvelcripmm CTisreurn 6el 1. ^iarrü nup,

N-Mo eonarur des Herttn Churfürstms zu Pfastz vorläustigcr Bericht sä
, und kan aust anmelden e Csnceüzria verabfolget werden»

Oerurex csusA silegsrs derzu Erstartung des Haubl-Be.lchls ferner
gesuchter Terminus dimeliris, Lc cum Inclulione des fttNelWeithM
^pp?IIsnrlfchen Lxbib>ici V0M 2 2. 5ä.ch.nup. ^lcribamrander¬
weit dkM Henm Churfürsten zu PfaitzniMb sowohl darüber/als
über voriges in der ferner angesetzten zwey monalhüchmFrist
außsürhlich zu berichten.

Wird dem Reichs-Hoss- Raths .^Zenteu von ^su! ymm-t aufferlegt/
sich durch eine von denen in der cingefürhrten Klage Theil nehmens
den Land^Ständen behörig gefertigt-undunterzclchnete Voll¬
macht in Zelt zwey Monathen gebührend sä KÄs zu ieAiuumen.

Frantz Wildcnch von ^IcnskenZcn.
. O )( x
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